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alleſches Fageblatt
Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Hand

mit Zuſtellung der a e ken Blätter monatlich
mehr

Hurch die Poſt Ausgabe 4 whne Humor Blätter Mk 80
desgl B mit den Hum Blättern 10vierteljährlich außer Beſtellgeld

enPreis 20 Pig pro Zeile auswärtige Anzeigen 30 Pfg
Reklamen 75 Pfg pro Zei Beilagen nach Uebereinkunſt

Sbaupkt edrtiort
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 3 Uhr

Die heutige Nummer umfaßt 16 Seiten
e

Reneſte Ereigniſſe
Der preußiſche Landtag wird auf den 5 Dezember einberufen die
Verkündigung der tBntgtichen Zerordniig ſteht unmittelbar bevor

Der deutſche Geſandte in Peking Freigerr von Mumm ſoll Botſchafter

in Tokio ſein Nachfolger in Peking Kolontaldirektor von Stübel werden

Der Gouverneur von Deutſch Südweſtafrika von Lindequiſt iſt in

Johannesburg angekommen und wird zunächſt Gaſt des General
gouverneurs von Südafrika ſein

Laut Meldung aus Südweſtafrika befinden ſich im ganzen auf britiſchem
Gebiete Tauſend Hereros unter ihnen Samuel Maharero die Engländer
haben alle Hereros entwaffnet

Um heutigen Dienstag findet in Nürnberg die re des Denk

mals Kaiſer Wilhelms J in Gegenwart des Kaiſerpaares des Prinz
regenten von Bayern des Badiſchen Groß herzogpaar s uſw ſtatt

Der König von Spanien iſt am a Montag in Wien eingetroffen der

Empfang war ein ſehr herzlicher

Ein Erlaß der ruſſiſchen Regierung richtet ſich in ſchärfſter Form gegen

die Anſprüche der Polen über ganz Polen iſt der Kriegszuſtand
verhängt

Auf den griechiſchen Metropoliten in Monaſtir wurde ein Attentat
verübt der Kutſcher unb ein Kawaß wurden getötet

Das engliſche Geſchwader in Newyork
Halle 14

Geſchwaders in

allen Gegnern
rikaniſche

November

Auf den Beſuch des

gegenwärtig ſtattfindet Deutſchlands
große Hoffnungen geſetzt worden Die ame Preſſe ſoweit ſie in
engliſcher Sprache ſchreibt wird in der umfaſſendſten Weiſe von England
aus beeinflußt Dieſer Ei

engliſchen
waren von

Newyork der

Dienfluß wird nicht nur durch die großen engliſchen
Nachrichtenbureaus geübt die natürlich vorzugsweiſe engliſche Meinungen

ſowie Meldungen verbreiten die engliſchen Intereſſen dienen auf
politiſchem und auf wirtſchaftlichem Gebiet ſondern es ſollen ſogar
engliſche Staatsmänner ſich angelegen ſein laſſen durch
Beiträge den Beſtrebungen eine weitere Stütze zu

er Seite mitgeteilt worden die wir für
dem Hinzufügen daß ebenfalls
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17 Jahrgang
Wöchentliche Gratisbeilagen Familienblätter und Der Bauernfreund

und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a 5

Tägliche Auflage 44 000

Anzeiger
Halleſche Neueſte Rachrichten

Verantwortliche Redakteure
Wilhelm Teske Ppolitik Telegramme Kleine Chronith

Theodor Bach Lokales Umgebung Handel Gericht
Jean Eſchweiler Theater Kunſt Sport Feuilleton

Alfred Gentzſch Jnſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraßez Treppe B
Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312
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Preſſe auffällig g genau von Vorgängen in der Diplomatie unterrichtet iſt

Gewährsmänner ſolcher Art wiſſen ſchon mancherlei zu erzählen beſonders

von angeblichen Fehlſchlägen der deutſchen Politik Das iſt es
nämlich worauf es ankommt Deutſchland muß allenthalben als habgierig
und ränkeſüchtig hingeſtellt werden Das iſt der Zweck der ebenſo ſelbſt
loſen wie koſtſpieligen Mitwirkung Wir möchten bei dieſer außer
ordentlichen Rührigkeit der britiſchen Jntereſſenvertretung nur immer darauf

hinweiſen daß die vornehme Zurückhaltung wie ſie von den an der
Leitung unſerer auswärtigen Angelegenheiten beteiligten Stellen beobachtet

wird nicht mehr am Platze iſt Fürſt Bülow empfängt gelegentlich den
einen und anderen Beauftragten der ausländiſchen Preſſe Wirkſamer er
ſcheint es daß in geeigneten Blättern des Auslandes dauernd den eng
liſchen Darſtellungen entgegengearbeitet wird Dazu bieten ſich Mittel und
Wege genug

Es war alſo auch für den engliſchen Flottenbeſuch in den Vereinigten
Staaten ſehr geſchickt vorgearbeitet worden Ein großes Verbrüderungsfeſt

ſollte in Szene gehen Seit Wochen las man in amerikaniſchen Zeitungen
Erörterungen darüber ob nicht ein herzliches Einvernehmen zwiſchen
England und den Vereinigten Staaten ſehr nützlich wäre Die beiden
mächtigen Flotten könnten ihren Willen der Welt diktieren Deutſch
land zur Ohnmacht verurteilen uſw Dieſe ſchönen Bündnispläne nun
haben die Jren die Jolitik der Vereinigten Staaten eine großeRolle wirlen gründlichſt geſtört wobei diesmal erfreulicherweiſe auch die

Deutſch Amerikaner zur Hülfe kamen Die Jren die unverſöhnlichen
Gegner Englands erhoben nachdrücklichſt Einſprache gegen Begeiſterungs

kundgebungen beim Empfang des engliſchen Geſchwaders in Newyork
Doch das hätte allein noch nicht genügt Aber das engliſche Geſchwader

ſelbſt hat ſich den Empfang verdorben Die Engländer gedachten wohl von

vornherein Sympathie zu gewinnen indem ſie den Prinzen Battenberg
mit der Repräſentation betrauten Jm republikaniſchen Dollarlande
iümnponieren Prinzen ungeheuer Aber der Prinz Battenberg ſcheint alles

andere als ein Mann der angenehmen Rede zu ſein Er hat das große
Wort gelaſſen ausgeſprochen daß die in Newyork verankerten Kriegsſchiffe
Newyork in Atome bombardieren könnten Nicht genug mit dieſem jreund
lichen Bild äußerte ſeine Hoheit noch Amerika habe bei der exponierten
Lage Newyorks beſondere Urſache den Frieden zu wahren Ob nun
Prinz Battenberg in animierter Stimmung mehr geſagt hat als er ſagen

oder ob er durch dieſe Perſpektive den Anſchluß an England zu
enug die Amerikaner ſind in ihrem Stolz empfindlich

hat bewundernswert grade die Stelle getroffen

Zwiſchenfall wird ſo bald nicht ver

in der

wollte

empfehlen gedachte g
verletzt Prinz Battenberg

wo ſie ſterblich ſind Dieſer fatale
geſſen werden

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Hofnachrichten Geſtern vormittag
einen Spaziergang und hörte dann die

Vorträge des Chefs des Zivilkabinetts Wirkl Geh Rats Dr v Lucanus
des Kultusminiſters D S tdt und des Oberhofmeiſ ters Frhrn v Mirbach

Später empfing der Monarch den Regierungspräſidenten Schilling Der
Kronprinz und die Kronprinzeſſin treffen am 19 d Mis zum Beſuch
des Fürſten v Pleß auf Sole z Fürſtenſtein ein um an den Fürſtenſteiner
Jagden teilzunehmen Prinz Eit elFriedrich wird nach ſetner Ver

Berlin 14 November
unternahm der Kaiſer zunächſt

der für das junge Paar beſtimmten Villa Jngenheim noch umſangreiche
Neubauten ausgeführt werden müſſen ehe ſie Sezogen werden kann

Jn Nürnberg findet am heutigen Dienstag in Gegenwart des
Kaiſerpaares des Prinzregenten von Bayern des Badiſchen Groß
herzogspaares und vieler Fürſtlichkeiten die Enthüllung des Denkmals
Kaiſer Wilhelms I ſtatt Den L N wird dazu aus München
gemelder Bei der in Nürnberg auf hiſtoriſchem Hohenzollernboden ſtatt
findenden Enthüllung des Denkmals Kaiſer Wilheims I werden wichtige
politiſche Kundgebungen von ſeiten des Regenten und desKaiſers erwartet als Ergänzung derjenigen die bereits in Dresden und
bei der Enthüllung des Moltkedenkmals in Berlin erfolgten Die großen
liberalen Blätter Bayerns feiern in ſchwungvollen Leitartikeln das An
denten des Kaiſers Wilhelm I und die Errungenſchaften aus Deutſchlands
größter Zeit und betonen mit Nachdruck die Einigkeit der deutſchen
Fürſten und der deutſchen Stämme in unerſchütterlicher Treue zu
Kaiſer und Reich

Die Friedensbeſtrebungen des Kaiſers und Rooſevelts
feierte laut Meldung aus Newyork der deutſche Botſchaftsrat von Busſche
bei einem Diner das der Leipziger Profeſſor Oſtwald im Brooklyner
Jnſtitut für Kunſt und Wiſſenſchaft gab Er wurde wiederholt von
großem Beifall unterbrochen als er die Gleichartigkeit der Friedensbe
ſtrebungen des Kaiſers und Rooſevelts charakteriſierte und als er ankündigte
d der Kaiſer dem Jnſtitut ſein Porträt geſchenkt habe das aber
eider noch nicht eingetroffen ſei

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung ſchreibt Das
Berl Tgbl will gegen andere beſſer unterrichtete Blätter die Behauptung

aufrechterhalten daß die Mittelmeerreiſe des Kaiſers ſür das
nächſte Jahr feſtgeſetzt ſei Die Hohenzollern habe Befehl erhaltenMite Januar ſeeklar zu ſein Derſel de Befehl ſei an den Sleipner
gegangen Der Kreuzer Yort ſolle ſeine Probefahrten derart beſchleunigen
daß er zu derſelben Zeit fahrbereit ſei Die Schiffe würden die italieniſchen
Gewäſſer aufſuchen und bis Konſtantinopel dampfen An allen dieſen
Angaben über die Vorbereitung der Mittelmeerfahrt des Kaiſers iſt nicht
ein wahres Wort

Der preußiſche Landtag wW ird am 5 Dezember zuſammentreten
Es iſt anzunehmen daß er dann das Schul unterhaltungsgeſetz
beſchert bekommen wird Das Abgevrdnetenhaus wird alſo da doch wohl
auf die Erledigung der erſten Leſung vor Weihnachten gerechnet wird
knapp zwei Wochen hierfür zur Verfügung haben Eine kurze Zeit um
das Geſetz zu ſtudieren und auch nur in den Fraktionen zu einer ſicheren
Stellungnahme zu gelangen während die Verhandlungen im Reichstage
die Doppelmandatare vollſtändig in Anſpruch nehmen werden

Die Verleihung des Ordens pour le mérite wird von
der Deutſchen Kol Ztg mit folgenden Worten begrüßt Am Tage der
Schlacht bei Roßbach hat der Kaiſer drei Südweſtafrikanern dem General

leutnant von Trotha dem Major Meiſter und dem Hauptmann
Franke den Orde en pour le mérite verliehen Von Kolonialoffizieren

Scheele für die Niederwerfung des Wahehe
ſeltene Auszeichnung krönt in

nicht nur die drei Aus

hatte bisher nur Oberſt vonaufſtandes den hohen Orden erhalten Die

dieſem Falle ungewöhnliche Verdienſte und egrt
gezeichneten ſondern alle deutſchen Helden in Südweſtafrika Als deren
Beiſpiel und Vorbild hat bisher mit Recht der Held von Omaruru
Hauvtmann Franke gegolten und es hat ſchon vor Jahr und Tag nicht
an Stimmen gefehlt die für dieſen Tapfern eine derartige Auszeichnung
erhofft hatten Ein beſonderer Vorzug war es daß der Kaiſer den Orden
dem Braven im neuen Palais höchſt eigenhändig überreichte Es gereicht
uns auch zu ganz beſonderer Genugtuung daß bei der Vereidigung der
Rekruten in Berlin am 7 November der oberſte Kriegsherr auf die ſeit
vielen Monaten unter Entbehrungen und Mühſalen draußen kämpfenden
Südweſtafrikaner hinwies und ſie den jungen Soldaten als Vorbilder
hinſtellte Das Kaiſerwort wird in deutſchen Landen laut und weit nach
hallen und von den braven Schutztrupplern in Südweſtafrika als Aner
kennung und Anſporn hingenommen wenden

Der Gour verneur von DeutſchOſtafrika von Lindequiſt
iſt wie der Köln Ztg aus Johannesburg gemeldet wird amSpeſen zu entrichten wären So erklärt es ſich allerdings n mit ſeiner Gattin Winſchſt die Villa Liegnitz im Park von Freitag als Gaſt des Oberkommiſſars Generalgouverneurs von Südafrika

daß ein Teil der ausländiſchen Preſſe zur gleichen Zeit wie die Londoner ansſouci unweit der Friedenskirve beziehen da auf dem Grundſtück Lord Selborne dort angekommen Aus dieſem Anlaß veranſtaltete am
v vvvv wößmv ä bäÖ u vwmww m

itt l Alaäd ch unwillturlich vor Freude Wie hübſch ſahen dieſe Iri ſchen vören wie die beiden Ehepaare ſich über gemei nſame Betannte
iktellole Aadg en Geſi s wie luſtig und liebenswürdig Und bendl h und di ParadeS jungen Geſichter alle aus wie luſtig un ebenswürdig nd f über den abendlichen Zapfenſtreich un ie morgige Parade

Roman von H Ehrhardt ſo gewiß angenehm überraſcht hatten ſie bei ihrem Anblick unterhalten Alles iſt ihr neu und fremd und ſie beginnt endlich
8 Fortſetzung Nachdruck verboten gelächelt Sie hatte ihnen gewiß gefallen dachte die kleine in ihrer Unwiſſenheit über militäriſche Dinge Fragen zu ſtellen

Suſe folgte dem Hauptmann erſtaunt eine Treppe hinunter Eitelkeit die beſonders die Herren köſtlich amüſieren
und dann wieder eine hinauf zu dem eigentlichen Bahnhofs
gebäude Das fremde lebhafte Treiben einer großen Stadt
umflutete ſie ein Drängen und Laufen ein Durcheinander aller
möglichen Geräuſche überall tauchten Uniformen in der Menge
auf jeden Augenblick ſtand ein Soldat beim Anblick des
Hauptmanns zur Salzſäure erſtarrt bis dieſer mit einer Hand
bewegung abwinkte

Suſe hielt ſich eingeſchüchtert
Begleiter und atmete unwillkürlich auf
Freie traten

Wenn es Jhnen recht iſt
Wohnung gnädiges Fräulein meinte der Hauptmann
fahren Sie lieber

Nein durchaus nicht gehen wir
Stunden geſeſſen und es iſt auch ſo ſchön

Das junge Mädchen ſprach noch immer etwas ſcheu und
befangen unter dem Eindruck ſeines hochmütigen wie es ihr
ſchien auch mokanten Geſichts Sie fand es abſcheulich daß
die Couſine nicht hatte mitkommen können Was ſollte ſie
denn nur mit ihm reden

Auf einmal vergaß ſie all ihren Kummer Jn ihre ſchönen
Augen kam etwas Strahlendes wie bei einem Kinde dem man
zum erſtenmal einen Weihnachtsbaum zeigt An der nächſten
Straßenecke ſtand eine Gruppe von Offizieren Die auf
geſchlagenen roten Mantelkragen leuchteten auf blinkenden
Säbeln und blanken Knöpfen flimmerten Sonnenreflexe

Als ſie das herankommende Paar erblickten traten die
Leutnants beiſeite um ſie vorbeizulaſſen Weiß bekleidete

Hände flogen an rote Mützenränder ſechs blitzende Augenpaare
ſenkten ſich in Suſes kindlich ſtaunende Sterne Sie erglühte

dichter an ihren ſtattlichen
als ſie endlich ins

gehen wir bis zu unſerer
oder

ich habe ja ſechs

das ſeine Begleiterin erregt
jatte ſehr wohl das Aufſehen bemerkt
hatte Ein verſtohlener Blick ſtreifte

ihre junge biegſame Geſtalt die das einfache blaue Tuchkoſtüm
mit vollendetem Schick trug Seine Frau hatte nicht übertrieben
ſie war entzückend Keine Schönheit aber was viel mehr wert
war es lag Raſſe in ihrem Geſichtchen Leidenſchaft Die
flimmernden Augen der heiße rote Mund das trotzige Kinn
verrieten es Jhre augenblickliche Schüchternheit täuſchte ihn
nicht Er würde jede Wette eingehen daß die in ein paar
Stunden wie weggeblaſen ſein würde

Und der Hauptmann hätte die Wette gewonnen Trotzdem
die Couſine ſie im Beiſein der fremden Gäſte eines jung
verheirateten Gutsbeſitzerpaares begrüßt findet Suſe ſich mit
ihrer alten Keckheit raſch in die Situation

Zudem gibt Metas bekanntes Geſicht ihr ein gewiſſes
Heimatsgefühl das durch ihre ganze Umgebung noch ver
ſtärkt wird Sie hat ſo oft und ſo zuverſichtlich von Glück
und Reichtum für ſich geträumt daß ihr alles förmlich ſelbſt
verſtändlich erſchien das behaglich und vornehm ausgeſtattete
Zimmer in dem es nicht wie daheim ſchlechte Tapeten und
ſchadhafte Möbelbezüge zu verbergen gab der hübſch gedeckte
Kaffeetiſch mit den papierdünnen zierlichen Täßchen dem
ſilbernen Kaffeegerät und den vielen ſüßen kleinen Kuchen
die ſie ſo gern mochte und an denen ſie ſich zu Hauſe nie
hatte ſatt eſſen können der in Livree geſteckte Burſche der
ſpäter merkwürdig geſchickt mehrere hohe Stehlampen unter roten
Seidenſchirmen entzündet der weiche bequeme Seſſel in den
man ſich ohne nachläſſig zu erſcheinen doch ſo bequem lehnen
konnte ja es war wirklich ſo ſchön wie ſie ſich s gedacht
Zuerſt begnügte ſie ſich mit aufhorchenden Augen ſtill zuzu

Auch der Hauptmann Der Hauptmann deſſen Anweſenheit ſie jetzt durchaus nicht
mehr ſtört erbietet ſich galant ſie in die Geheimniſſe des
Königlichen Dienſtes einzuweihen aber ſie meint lachend daß
ihr am ganzen Militär nur die Leutnants intereſſant wären
Es iſt plötzlich ein Funken in den ernſten grauen Männer
augen als der ſtattliche Offizier ſich zu ihr herabneigend
leiſe Pate

Da bedauere ich aufrichtig kein Leutnant mehr zu ſein
Als Suſſe verblüfft über die ſchmeichelhafte Bemerkung ſeine

Augen ſucht iſt der Funke darin erloſchen Und ſo ſagt ſie
ohne Befangenheit

Ach unter Leutnants meine ich eben alle Offiziere ich
verſtehe doch noch gar nichts von den verſchiedenen

Chargen hilft er ein und ſie ſpricht es allerliebſt
wichtig nach

Dann verabſchieden ſich die Gäſte Der Hauptmann begleitet
ſie da er noch einmal in einer Dienſtangelegenheit nach der
Kaſerne muß und die beiden Couſinen bleiben allein

Frau Meta fragt nun mit ein wenig erzwungenem Intereſſe
nach Suſes Angehörigen und dieſe gibt bereitwillig Beſcheid
und erzählt vertrauensſelig von der häuslichen Miſere deren
Größe man den Verwandten damals möglichſt verborgen hatte
Sie erzählt wie jeder Wunſch jedes Hoffen ſtets an der Tat
ſache zu ſcheitern pflege daß nicht Geld genug vorhanden war
wie große Sorgen Ruth hatte ihre Suſes Toilette zu dieſer
Reiſe ſo herzurichten daß es wenig koſtete und zum Schluß
all dieſer Ersffnungen fällt ſie der blaſſen kühlen Frau in
jubelnder Dankbarkeit um den Hals und küßt ſie herzhaft

Faſt verlegen wehrt dieſe den Anſturm ab Sie kennt ſolche

ch

t
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Seite 2 Mittwoch
Sonnabend der dortige deutſche Klub einen Feſtabend dem außer dem
Gouverneur von Lindequiſt u a Lord Selborne mit den Konjuln bei
wohnte Lord Selborne betonte die Jntereſſengemeinſchaft von Deutſch
Südweſtafrika und Britiſch Südafrika trank auf den Erfolg ſeines Kollegen
und verhieß herzliches Zuſammenarbeiten zur Erreichung des großen Zteles
der Zwiliſation von Südafrika Dann begrüßte er noch mit warmen
Worten die Deutſchen von Transvaal und gab ſeiner Bewunderung für
deutſche Kultur und deutſchen Geiſt Ausdruck

UReber den Verbleib der Hereros die über die engliſche
Grenze geflüchtet ſind ſchreibt die Deutſch Südweſtafr Ztg Die
engliſchen amtlichen Mitteilungen über den Aufentyalt einer Anzahl über
die Grenze geftüchteter Hereros im britiſchen Betſchuanaland und über die
Art wie ſie dort gehalten werden die ſchon einmol von privater Seite auf
Grund perſönlicher Anſchauung beſtätigt worden ſind finden auch aus
neueſter Zeit wiederum eine zuverläſſige Beſtängung Jn Nuchei unweit
Quagganei einer klemer Polizeiſtation die mit acht Baſutos unter dem
Kommando eines weißen Sergeanten beſetzt iſt ſitzen etwa 700 Hereros
darunter 230 Männer Unter dieſen Hereros befinden ſich nd Groß
leute Traugott Tjetjo s Sohn Juſtus Kavizeri Jan Bois Kauſipau
der früher in Oas anſäſſig war Baratjo von Otſihaenena Ju Tſan
ſitzen gegen 300 Hereros davon 75 Männer Dabei ſind Samuel
Maharero Friedrich Maharero Alfred Johannes Mapurua der
Schulmeiſter Wilhelm Kajata Katjahingi Mutate von Omaruru Kau
nunia Kambaſembis Sohn Timotheus und Salatiel von Waterberg
ſind zu Nehale ins Obamboland gezogen Die Engländer haben den
Hereros ſämtliche Waffen abgenommen und unterſtützen die Leute
in keiner Weiſe

Ueber Dr Karl Peters ſchreiben die Grenzboten Es ſcheint
in der Tat nicht nur die Möglichkeit ſondern ſogar die Abſicht vorzuliegen
Dr Peters in irgendeiner Form den deutſchen kolonialen Jntereſſen wieder
dienſtbar zu machen Jn einer hohen Beamtenſtellung wird das nach
alledem was vorgegangen iſt kaum möglich ſein Trotzdem wird wahr
ſcheinlich eine Form gefunden werden die es erlaubt die reichen afrikaniſchen
Erfahrungen die Peters an verſchiedenen Stellen des Erdteils geſammelt
und die er durch ſeinen langen Aufenthalt in England auch nach anderen
Richtungen hin weſentuch bereichert hat für Deutſchland nutzbringend
u verwerten

Aus Tientſin wird der Frkf Ztg durch Kabel Depeſche ge
meldet Wie verlautet wird Freiherr von Mumm jetzt Geſandter in
Peking Botſchafter in Tokio und an ſeiner Stelle ſoll als Gefandter
nach Peking der jetzige Kolonialdirektor Stübel gehen Herr Stübel
war früher Generalkonſul in Schanghai und gilt als ein guter Kenner
chineſiſcher Verhältniſſe

Engliſche Blätter verbreiten ein angebliches auch von uns
geſtern erwähntes Abkommen wonach die deutſchen Truppen aus
Tſchifu zurückgezogen und der Schutz des deutſchen Pachtgebietes
von China übernommen werden ſoll Demgegenüber wird feſtgeſtellt daß
die Abmachungen über die Zurückziedung der deutſchen Truppen aus
China das Pachtgebtet Kiautſchou nicht berühren

Eine Eiſenbahnkonferen z findet in dieſen Tagen in Eiſenach
ſtatt Wie von dort berichtet wird tagen im Gebäude des dortigen
Hauptbahnhofes bis zum Sonnabend Vertreter der deutſchen Staatsbahn
verwaltungen Auf der Tagesordnung ſteht in erſter Linie die Frage des
Ausdaues eingeleiſiger in zweigeleiſige Bahnen Voyſitzender
der Konferenz iſt der Geh Oberbaurat von Miſant Berlin Außerdem
entſandte Preußen 2 Bayern 2 Württemberg und Sachſen je einen
Regterungsvertreter

Jm ſfächſiſch thüringiſchen Webereibezirk, in Glauchau
Meerane Greiz Gera Reichenbach Netzſchkau Elſterberg Weida und
Ronneburg ruhen nunmehr 34000 Webnühle Es ſind 17000 Weber
teils im Streit und teils ausgeſperrt Außerdem wurden ausgeſperrt
rund 8000 Färbereiarbeiter und 5 bis 6000 Vorarbeiter der Reſt von
etwa 9000 Perſonen wud dieſer Tage aus der Arbeit entlaſſen ſo daß in
allen Betrieben nur noch die Beamten tätig ſein werden um die aller
nötigſten Aufträge zu erledigen Alle bisher arbeitswilligen Weber und
Färbereiarbeiter die von Verbänden keine Unterſtützung erhalten werden
von den Arbeitgebern ausreichend während der Ausſperrung unterſtützt
Soweit die Situation zu überblicken iſt dürfte die Arbeit bis Anfang
Dezember wieder aufgenommen werden da die organiſierten Arbeiter
ſchwerlich länger als zwei Wochen Unterſtützung erhalten können

Oeſtreich Ungarn
König Alfons in Wien

König Alfons von Spanien iſt am Montag vormittag wohlbehalten
in Wien eingetroffen wo ihm das öſtreichiſche Kaiſerhaus und die Be
völkerung einen ſehr herzlichen Empfang bereitet haben Dieſer warme
Willkomm galt mehr dem Sohne einer öſtreichiſchen Erzherzogin als dem
fremden Souverän Auf dem Nordbahnhof waren zum Empfang Kaiſer
Franz Joſef und faſt alle Erzherzöge eingetroffen darunter die drei
Oheime des Königs die Erzherzöge Friedrich Karl Stephan und Eugen
Auf der Fahrt zur Burg durch die reich dekorierten und beflaggten Stratzen
be rüßte den König ein zahlreiches Publikum Auf der Adierſtiege bei der
Bellaria wurde er von allen Erzherzoginnen bewilltommt die Erz
herzogin Jſabella war mit allen ihren Couſinen und dem kleinen Erzherzog
Albrecht anweſend Der König gab ſich überaus herzlich allen Anver
wandten gegenuber nur dem Kaiſer bezeugte er tiefſte Ehrerbietung
Ars dieſer ihn mit einer längeren Anrede begrüßte erwiderte der König
Alfons nur mit der militäriſchen Ehrenbezeigung

Der Kaiſer hat den König von Spanten zum Jnhaber des Jn
fanterie Reg ments Nr 38 ernannt Unmittelbar nach der Ankunft in
der Hofburg ſtattete der König dem Kaiſer in der Uniform des Oberſt
inhabers dieſes Regiments einen Beſuch ab Später beſuchte der König
die Erzherrogm Marie Valerie und darauf den Erzherzog Friedrich Dann
fuhren der Kaiſer und der König zum Frühſtück nach der ſpaniſchen
Votſchaft von wo ſie ſich nach der Hofburg zurückbegaben Am Nach
mittag empfing der König die am Wiener Hofe beglaubigten Botſchafter
Geſandten und Geſchäftsträger ſowie eine Offiziersdeputation des Jnfanterie
Regiments Nr 38

Der nngariſche Konflikt
Wie es ſcheint wird der ungariſche Konflikt jetzt wirklich einer Löſung

zugeführt werden die ſich zwar zunächſt nur auf eine Aeußerlichkeit bezieht

Gemütsausbrüche nicht ſie benimmt ſich immer ganz korrekt
auch im intimſten Familienkreis

Der reme Eisblock denkt Suſe unwillkürlich fröſtelnd
mit der werde ſelbſt ich nie warm werden er ſcheint mir

wirklich der nettere von beiden zu ſein
Als echte Evastochter fühlte ſie bereits daß der Haupt

mann ihrem Aufenthalt in ſeinem Hauſe durchaus günſtig
gegenüberſtand

Sie hatte auch gemerkt daß Meta ihren Mann ſo weit
ihre kalte Natur es zuließ abgöttiſch liebte und ſicher alles tat
was er für gut befand das gab ihrem Hierſein die glänzendſte
Perſpektive

Jn ihrer Naivität kam ihr keinen Augenblick der Gedanke
daß gerade daran all ihre Glücksträume nur zu leicht ſcheitern
konnten

Verworrene glänzende bunte Bilder drängten ſich vor
ihren träumeriſch halb geſchloſſenen Augen als ſie dem Wunſch

der Couſine folgend in ihrem kleinen aber ebenfalls mit
gewiſſer Eleganz eingerichteten Stübchen auf dem bequemen
Bett ein wenig ausruhte Eine wohlige Stille umfing ſie
Einmal nur klirrte der Schleppſäbel des zurückkehrenden
Hauptmanns wie aus weiter Ferne in ihre Träume Dann
ſchlief ſie feſt und tief

Erſt das diskrete Klopfen der Jungfer weckte ſie Faſt
verlegen ließ ſie ſich die Bedienung der kleinen flinken Perſon
gefallen die dem gnädigen Fräulein mit geſchickten Händen
das Haar ordnete die Falten der roſa und weiß geſtreiften
Flanellbluſe zurechtzupfte daß die zierliche Taille noch einmal
ſo gut zur Geltung kam und ſo den gewiſſen Schick in den für
ihre Begriffe recht pauvren Anzug brachte

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
dabei aber doch größere Bedeutung haben kann Unter dem Vorſitze des
Miniſters des Auswärtigen Grafen Goluchowski und unter Teilnahme
der gemeinſamen Mmiſter v Pitreich v Burian des öſtreichiſchen Miniſter
präſidenten Freiherrn von Gautſch des Grafen Bylandt Rheydt des
ungariſchen Miniſterpräſidenten Baron Fejervary und des ungariſchen
Miniſters Lanym fand nämlich eine gememſame Mintſterkonferenz ſtatt be
hufs Beſprechung der Modalitäten unter denen auf Befehl des Kaiſers
die Kommiſſion zuſammentreten ſoll die zunächſt mit der Regelung der
Wappenjfrage den heutigen ſtaatsrechtlichen Verhältniſſen entſprechend
ſich zu befaſſen haben wird

Frankreich
Das Ende der Kabinettskrife

Zu den Veränderungen tm Miniſterium wird gemeldet Die konſer
vativen und die gemäßigt republikantſchen Blätter tadeln Rouvier
ſehr ſcharf wegen der Zugeſtändniſſe die er den Ultraradikalen gemacht
habe Rouvier dem ſich Gelegenheit geboten habe das Joch der Sozialiſten
und Radikalen abzuſchütteln habe ſich nur noch mehr den Tyrannen unter
worfen Die radikale Preſſe iſt durch die Löſung der durch die Demiiſion
des Kriegsminiſters Berteaux hervorgerufenen Kriſis ſehr befriedigt Das
Miniſterium des Jnnern das für die politiſche Richtung des Kabinetts
maßgebend ſei habe nunmehr einen entſchieden radikalen Charakter
Jaurss jagt in der Humanité das umgeſtaltete Kabinett Rouvier ſei
ein Miniſterium der Raditalen und der Sozialiſtiſch Radikalen geworden
Hoffentlich würden dieſe Parteien nicht den Glauben erwecken wollen daß
ſie die Regierung nur deshalb angeſtrebt haben um ihre Kammer und
Senatskandidaten bei den bevorſtehenden Wahlen der Unterſtützung der
Präſekten teilhaftig werden zu laſſen ſondern beweiſen daß fie beabſichtigen
ein beſtimmtes Steuer und politiſches Programm zu verwirklichen

Rußland
Die Regierung und die polniſche Bewegung

Die ruſſiſche Regierung hat zwar mit der beſtimmten Ablehnung der
auf eine Autonomte für Polen gerichteten Forderungen eine gründliche
Klärung der Lage herbeigeführt auf der anderen Seite aber den re
volunvnären Parteien einen neuen Agitationsſtoff an die Hand gegeben
der von ihnen nach Kräfien ausgebeutet werden dürfte Aus Petersburg
wird gemeldet Das Zentralkomitee des Verbandes der Verbände gibt
bekannt daß es beſchloſſen habe einen Aufruf an ſämtliche Verbände
ergehen zu laſſen in dem gegen den das Zarentum Polen betreffenden
Teil des Verfaſſungsmanifeſtes vom 30 Oktober ſowie gegen die Verhängung
des Kriegszuſtandes über ganz Polen Proteſt erhoben wird Der Verband
erblickt in dieſer Maßnahme einen ungeſetzlichen Akt gegen die polniſche
Freiheitsbewegung die als ein Teil der allgemeinen Freiheitsbewegung
zu gelten habe

Jn Polen ſelbſt wird es an lebhaften Anſtrengungen der Re
gierung das Zugeſtändnis politiſcher Autor omie doch noch abzutrogzen gewiß
auch nicht fehlen wenn auch der Kriegszuſtand dieſe Bewegung von vorn
herein in enge Grenzen einzwängen dürfte Wie ernſt die in Ruſſich
polen drohende Gefahr in Petersburg beurteilt wird geht aus einer
amtlichen Kundgesung hervor Das Communiqué erinnert an den
kaiſerlichen Ukas vom 25 Dezember 1904 Die infolgedeſſen ergriffenen
Maßnahmen betrafen ebenfalls die Untertanen poilniſcher Nattonalität
Auf Grund dieſer Maßnahmen wurden die Ausnahmegeſetze abgeſchafft
Ferner wurden ebenfalls auf Polen ausgedehnt Die allgemeinen Maß
nahmen ſür die Berufung einer Duma des Kaiſerreiches und die Ein
ſührung der Verſammiungsfreiheit Endlich wurden die Polen am
30 Ottober voll als freier Bürger anerkannt Jn gänzlichem Vergeſſen
früher erteilter empfindlicher Lehren geben die polniſchen Politiker die die
nationale Bewegung im Königreich Polen leiten Beſtrebungen kund die
ebenſo gefährlich für die Bevöolterung Polens wie unverſchäm
gegen das ruſſiſche Reich und auf eine Trennung von letzterem gerichtet
ſind Jn verſchiedenen Städten der Weichſelgegend haben zahheiche Umzüget
ſtattgefunden mit polniſchen Fahnen und unter Abſingung polniſcher revo
lutionärer Nationallieder Zu gleicher Zeit beginnt eine willkürkche Ver
drängung der Staatsſprache ſelbſt wo ihr Gebrauch durch das Geſetz vor
geſchrieben iſt Die Regierung wird nicht dulden daß die Jntegrität
des Reiches angetaſtet werde Die Projekte und Taten der Auſſtändi
ſchen zwingen die Regterung auf das beſtimmteſte zu erklären daß w
lange neue Ruheſtörungen in den Weichſelgebieten nicht hintangehalten
werden und ſo lange der Teil der Bevölkerung der den polniſchen Agtta
toren folgt nicht von ſeiner Verblendung läßt keine einzige der aus
den Manifeſten vom 18 Auguſt und vom 30 Oktober d Js
ſich ergebenden Wohltaten dieſen Gebieten zuteil werden wird
Von der Verwirklichung friedlicher Grundſätze kann in einem Lande das
ſich im Auſruhr befindet ſelbſtverſtändlich nicht die Rede ſein Zum Zwecke
der Wiederherſtellung der Ordnung werden ſämtliche Weichſelgebiete als
zurzeit im Kriegszuſtand befindlich erklärt

Orient
Die Pforte und die Großmächte

Aus Konſtantinopel wird unterm 13 November gemeldet Nach
der heute ſtattfindenden Botſchafter Konferenz wird der Pforte ein
turzfriſtiges vorausſichtlich 24 Stunden umfaſſendes Ultimarum über
reicht werden Kommt die Pforte alsdann nicht allen Punkten betreffend
die Finanzkontrolle in Mazedonien zu denen auch das inzwiſchen
ausgearbeitete Reglement gehört nach ſo werden die Großmächte mit einer
Flottendemonſtrarion antworten Dieſe wird ſich vorerſt auf die
Jnſeln Myrilene und Lemnos ſowie auf die den Dardanellen vor
gelagerte Jnſel Tenedos erſtrecken Ob die Mächte zur Landung
von Truppen dortſelbſt übergehen werden hängt vom Verhalten des
Sultans ab

Attentat auf den Metropoliten in Monaſtir
Auf den griechiſchen Metropoliten Joachim von Monaſtir der als

die treibende Kraft der griechiſchen Banden angeſehen wird wurde
am Sonnabend als der Metropolit eine Ausfahrt in die Umgegend
Monaſters machte von einem Bulgaren em Attentat verübt Der
Kutſcher und ein Kawaß ſowie ein Pferd wurden getötet der
Metropolit ſelbſt wurde leicht verletzt

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 14 November
Durchreiſe Jn vergangener Nacht um 1 Uhr 30 Min reiſten auf

dem Wege von Potsdam nach Nürnberg der Kaiſer und die Kaiſerin
durch unſeren Bahnhof Der Kaiſerliche Sonderzug hatte hier 5 Minuten
Aufenthalt

Wahl von Abgeordneten zum Provinzial Landtage Der
geſtrigen Stadtverordneten Sitzung giug eine gemeinſame Sitzung der
ſtädtiſchen Kollegen unter Vorſitz des Herrn Bürgermeiſter von Holly
voraus um die Wahl von 5 Abgeordneten zum Provinzial Landtage zu
vollziehen Gewählt wurden in 5 einzelnen Wahlgängen mittels Zettel
wahl die Herren Oberburgermeiſter Gehe mrat Staude Bürgermeiſter
von Holly Geheimer Regierungsrat Profeſſor Dr Dittenberger
Kommerzienrat Steckner und Stärtefabrikant Schmidt

Geſchloſſene Sitzung Die Stadtverordneten genehmigten in der
geſtrigen geſch oſſenen Setzung die definitive Anſtellung des Bureau
Aſſiſtenten Apel und die Verſetzung des Aſſiſtenten Kleine in die Gehalts
klaſſe 1b Serretäre Bezüglich der Beſchlußfaſſung über das Angebot
freiwilliger Beiträge zur Verbreiteru ig der Fleiſcherſtraße wurde Geheim
hanung beſchloſſen Dann genehmigte die Verſammlung die Penſionierung
des Gemeindebeamten Hecker und nahm Kenntnis von der beabſichtigten
Anſtellung eines Polizeiſergeanten Dem Schuſhausmann Jänſch winde
eine Altersunrer ſtützung von 192 Mk bewilligt und der Witwe eines
Oberlehrers eine Unterſ ützung weiter bewilligt Die Vorlage betr
Penſionierung eines Polize Wachimenſters wurde noch einmal an den
Magiſtrat behufs weiter r Prüfung zu ackgegeben

Stadtverordneten wahl Von der I Abteilung wurden geſtern
je mit 59 bezw 81 S mmen gewählt die Herren Geheimrat Profeſſor
Dr Dittenberger Fabritbeſizher Max Dehne Juſtizrat Glimm
Rentner Haaſe Bergrat Siemens Profeſſor Dr von Blume auf je
6 Jahre und Sanitätsrat Dr Mekus ſowie Berg und Hüttendirektor
Reuß auf je 2 Jahre

Jn den eiuverleibten ehemaligen Vororten wurde Herr Dr med
Rammelt wiedergewählt

Oberpoſtdirektion Halle Das Amt als Poſtvertrauensarzt
in Halle hat an Stelle des Königlichen Geheimen Medizinalrats Dr Fieliß

15 November
Ueberſchwemmungen

Nr 269
Jnfolge des anhaltenden Regenwetters

der letzten Woche und des dadurch entſtandenen Hochwaſſers iſt die Saale
aus ihren Ufern getreten wodurch die Pulverweiden die Rats und
Paſſendorfer Wieſen ſowie der Sandanger vollſtändig überſchwemmt ſind
Auch die Giebichenſteinerſtraße von der ſogenannten ſchwarzen Brücke aus
bis zur Rainſtraße und der Weg von der Cröllwitzerbrücke am Amtsgarten
entlang iſt nicht paſſierbar Von den Giebichenſteiner Felſen aus bietet
das Saaletal den Anblick einer ungeheuren Seefläche

Zoologiſcher Garten Die ungünſtige Witterung am vergangenen
Freitag hatte verſchuldet daß das SinſonteKonzert unſerer 36er leider
nicht ſo beſucht war als es der künſtleriſche Wert der Darbietungen ver
dient hatte Es iſt ſehr zu wünſchen daß das 42 Elite Konzert am
nächſten Mittwoch 15 ſich eines beſſeren Beſuches zu erfreuen hat um
ſo mehr als auch an dieſem Tage ein auserwähltes Programm zum Vortrag
gelangt Vor allem ſei Schuberts Forellen Quintett erwähnt bei dem
Herr kgl Muſikdir Wiegert ſelbſt die Viole ſpielen wird Als Partner
fungieren die Herren Hoboiſten Greiner Pianoforte Voigt Viola Bar
mann Cello und Müller Baß Des ferneren nennen wir aus dem
Programm Beethoven Ouvertüre zur Weihe des Hauſes Grieg
Jntermezzo und Huldigungsmarſch Rich Wagner Glocken und

Gralsſzene aus Parſifal Mendelſohn Ouvertüre zn Ein Sommer
nachtstraum

Stadttheater Wittenbauers vieraktige Komödie Der Privat
dozent welche hier bei glänzender Darſtellung den denkbar beſten Erfolg
zu verzeichnen hatte geht morgen Mittwoch zum vierten Male in Szene
Am Donnerstag wird Mascagnis Cavalleria ruſticana wiederholt Dieſem
Emmakter folgt Humperdincks Märchenoper Hänſel und Gretel An Stelle
des noch immer erkrankten Fräulein Valentine Sarta hat die Direktion in
Fräulein Katharina Ney Erſatz für die Partie der Gretel gefunden Für
die Aufführung gelten Beamtenbillets Die Brüder von St Bernhard
bewähren nach wie vor ihre Zugkraft Für die Nachmittags Aufführung
waren ſchon am Sonntag vormittag ſämtliche Billets vergriffen ſo daß
viele Beſucher nicht mehr Einlaß erhalten konnten Die Direktion hat
daher dieſes Schauſpiel wieder für Freitag abend angeſetzt und den vierten
ShakeſpeareZyklus Abend auf Montag nächſter Woche verlegt

Neues Theater Am Muitwoch bleibt das Neue Theater einer
Vereinsfeſtlichkeit halber geſchloſſen Am Donnerstag gelangt Moſchus
zum 4 Male zur Aufführung Als nächſte Volks Vorſtellung zu Einyheits
preiſen von 60 40 20 Pfg wird am Sonntag nachmittag 4 Uhr Ludwig
Fuldas neueſtes Werk das 4aktige Schauſpiel Maskerade in Szene
gehen und ſind Billets dazu bereits jetzt an der Kaſſe des Neuen Theaters
zu haben Die nächſte luſtige Novität des Neuen Theaters die bereits
einſtudiert wird iſt der 3 akiige Schwank Das Feigenblatt aus der
Feder zweier bewährter Schwankdichter Max Neal und Heinrich Stobitzer

ApolloTheater Der diesmalige Spielplan umfaßt nur zwei
Abende da ſich in der morgigen Vorſtellung die geſamten Krüäſte veral
ſchieden darunter die hochkomiſchen Gigerl Akrobaten 3 Fidardys Antvoinette
Sohns von der Oper zu Antwerpen Mr Normann Scortt mit ſeine
Jlluſion und Walter Schneider der mit ſeinen humortſtiſch jatyriſchen Vor
trägen allabendlich jubelnden Beifall zu verzeichnen hat

Pianola Konzert Das von der Pianohandlung Balthaſar Döll
im Saale der Loge zu den 5 Türmen veranſtaltete Pianola Konzert wa
ſehr gut beſucht Das Pianola eine Erfindung der Neuzeit iſt tatſächlich
eine Errungenſchaft die der größten Beachtung wert iſt erſetzt es doch
vollſtändig den gewandteſten Klavierſpieler Dabei iſt es keineswegs ein
Apparat der wie etwa beim Orcheſtrion und ähnlichen Jnſtrumenten die
Stücke ganz farb und geſchmacklos wiedergibt ſondern es gehorcht abſolut
dem Willen des Vortragenden Der Spieler hat es vollſtändig in der
Gewalt Töne zu akzentuieren ſie ausklingen zu laſſen und zu phraſieren
Dabei iſt jedermann ſofort imſtande auf dem Apparat zu ſpielen und
gehört wenig Uebung dazu das Jnſtrument in vollkommenſter Weiſe zu
beherrſchen Der Anſchlag iſt ein ſo vorzüglicher daß er von einem
tüchtigen Klavierſpieler beſonders bei ſchwierigen Stücken auch nicht beſſer
gegeben werden kann Das geſtrige Konzert bot denn auch allen Zuhörern
einige Stunden ungetrübten Genuſſes und lebhafteſter Beifall folgte den
ebenſo vorzüglichen wie intereſſanten Darbietungen Wegen Ueberfüllung
des Saales war es leider nicht möglich allen Intereſſenten den muſitaliſchen
Genuß zugängig zu machen und wird deshalb das Programm heute und
die folgenden Tage von 6 Uhr im Magazin des Herrn Döll Große
Ulrichſtraße 33 wiederholt

Philharmoniſche Konzerte Als Soliſt für das nächſte Konzert
25 November iſt einer unſerer bedeutendſten Violin Virtuoſen Herr Felix

Berber gewonnen
Liederabende veranſtalten in unſerer Stadt am 6

Dr Hermann Braufſe und am 6 Januar Dr Ludwig Müller
verkauf bei Hothan

Bazar von St Ulrich Die Eröffnung des 23 Bazars
St Ulrichsgemeinde im Hotel Stadt Hamburg erfolgte pünktlich 31 Uhr
in herkömmlicher Weiſe durch eine Anſprache des langjährigen Vorſitzenden
in welcher Herr Paſtor Richter in Anlehnung an das Wort des Sonntags
evangeliums Komm herab ehe denn mein Sohn ſtirbt die Notwendigkeit
und die Herrlichkeit der Barmherztgkeit hervorhob Jn kürzeſter Zeit waren
die beiden lichtdurchfluteten Feſtſäle von einer ſchauluſtigen Menge neuer
und altbewährter Freunde und Gönner des Miſſions und Jungfrauen
vereins der St Ulrichsgemeinde bis auf den letzten Plaß gefüllt Nur
langſam vermochte man Schritt für Schritt vorwärts zu geiangen nicht
ſelten drohte die Zirkulation gänzlich zu ſtocken ſo daß man von Neulingen
wiederholt die verwunderte Frage vernehmen konnte ob dieſer Andrang
nur ausnahmsweiſe oder alljährlich auf dieſem Bazar ſo groß ſei Ungern
und zögernd verließen offe ibar die meiſten endlich die Ausſtellungsräume

Der Zyklus populär wiſſenſchaftlicher Vorträge im Ge
meindehauſe St Georgen wird auch m dieſem Winter wieder ſechs
Donnerstag Abende umſaſſen Als erſter Redner ſpricht am kommenden
Donnerstag den 16 d Mis abends 8 Uhr Herr Rektor Dr Wohlrabe
über das Thema Als Kaiſers Gaſt in den Nordmeeren Der Herr
Vortragende wird an dieſem Abend die Eindrücke und Erlebniſſe der
Nordlandsreiſe ſchildern an der er im letzten Sommer teilzunehmen
Gelegenheit hatte Eintrittskarten ſind beim Kaſtellan in dem Gemeinde
hauſe zu haben

Kaufmänniſcher Verein für weibliche Angeſtellte Am
Sonntag nachmittag wurde in Gegenwart der Herren Kommerzienrat
Steckner Buchdruckereibeſitzer Kurſchbach in deſſen Hauſe das Heim
eingerichtet iſt Kaufmann Huth und vieler anderer Gäſte und Freunde
des Vereins ſowie der ſehr zahlreich erſchienenen Mitgiieder das neue
Heim Gr Ulrichſtraße 16 feſtlich eingeweiht Dieſer Tag war für den
Verein von um ſo größerer Bedeutung als er Gewähr einer gedeihlichen
in der Arbeit fortſchreitenden Entwicklung des Vereins bietet Das letzte
Jahr hat durch tief eingreifende harte Schickſalsſchläge an dem Fundament
der Organiſation gerüttelt deshalb bringt dieſes ſichtbare Zeichen emer
ſtarken Exiſtenzrähigkeit die Berechtigung zu weitgehenden Hoffnungen zum
Ausdruck Dieſes neue Heim iſt in jeder Weiſe den Veremszwecken
entſprechend eingerichtet Das Haus hat keinen andern Mieter und das
Vereinsleben kann ſich darin ohne Rückſichtnahme auf andere in vollem
Umfange entſalten Jn der erſten Etage liegen das den geſelligen
Zwecken dienende Verſammlungszimmer das geräumige geſchmackvoll ein
gerichtete Eßzimmer die Küche welche in ihrem ſchmucken Ausſehen das
Entzücken aller hervorrief die große Spei ekammer und die ſchöne Bade
ſtube Jn der zweiten Etage liegt das Bureau mit der Stellenvermittlung
außerdem ſind hier das Zimmer der Hausmutter ſowie die den Penſions
zwecken dienenden einzelnen Wohnzimmer für die Mitglieder wie ſolche auch
in der dritten Etage noch angelegt ſind Das Ganze iſt in der Weiſe

ngerichtet daß ſämtliche Räume innerhalb der Wohnung liegen wodurch
ein abgeſch oſſenes Ganzes geſchaffen iſt doch ſo daß keiner den andern
mfommodiert Die Beſichtigung des Heimes rief allgemeine Befriedigung
hervor und der rege Beſuch der in der kurzen Zeit ſeit das Heim der
Ben tzung übergeben iſt ſtattgefunden ſowie die lebhafte Nachfrage nach
Zimmern ſind die beſte Ausſicht dafür daß das neue Heim ſeinen Zweck
voll und ganz erjüllen wird Die Feier nahm einen würdigen Verlauf
Ein auſ die Bedeutung des Tages hinweiſender Prolog eröffnete ſie worauf

das von Miüigliedern im Chor geſungene Lied Hebe Deine Augen auf
folgte Die Vorſitzende ſprach hierauf tiefempfundenen Dank für das
glänzende Gelingen des Feſtes für die glückliche Löſung der
ſchwierigen Wohnungsfrage unter welcher der Verein ſtark gelitten
für die opferwillige Güte all derer aus die das Heim wieder in
ſo liebenswürdiger Weiſe ausſtatteten und legte den Mitgliedern
die Benutzung desſelben innig ans Herz Frau Profeſſor Kueſſner

1 2 Vorſitzende des hieſigen Frauenbildungsvereins überbrachte dem Tochter
verein in warm empfundenen Worten herzlichſten Glückwunſch und in

ebenſo liebenswürdiger Weiſe ſprach auch Herr Kommerzienrat Steckner

Dezember

Karten

Gertzetzung joigt
der wegen Geſchäftsüberhäufung von dieſem Amte zurückgetreten iſt derpratuſche Arzt Dr Kohlhardt hierſelbſt übernommen

1 Freude über das Gedeihen des Vereins mit dem Wunſche aus daß
derſelbe auf den bis eſchlagenen Wegen weiterſchreiten möchte
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ausgeführt vervolllommneten das Programm an das ſich die Beſichtigung
des Heimes ſchloß Zu fröhlicher Geſelligkeit blieben die Mitglieder
dann noch einige Stunden zuſammen befriedigt dieſelbe jetzt wieder im
eigenen Heim pflegen zu können

Familienabend des Oſtbezirks Am Mittwoch den 15 d Mtsabends 8 Uhr ſoll im Oſtſtädter Gehchaftshaus Büſchdorferſtraße 7 ein

Familienabend abgehalten werden für den von der St Ulrichsgemeinde
in der Stadt ſo entlegenen Oſtbezirk Aus dem Programm ſei hervor
gehoben daß einige Herren und die Geſangsabteilung des Franckeſchen
Jünglingsvereins Jnſtrumental und Geſangsvorträge zu Gehör bringen
werden Freunde der Sache ſind eingeladen

Der Ortsverband dentſcher Gewerkvereine zu
Halle a H hielt am Sonntag ſeine Ortsverbandsverſammlung ab welche
ſich hauptſächlich mit der Neuwahl des Ausſchuſſes beſchäftigte Es wurden
gewählt als Vorſitzender F Wagner Schrififührer B Teicher und
Kaſſierer P Meue Ferner wurde ſcharſer Proteſt erhoben gegen die
Annoncen betreffs Wahlbeeinfluſſung zu den Stadtverordneten Wahlen da
in der außerordentlichen Verbands Verſammlung welche ſich mit den

Stadtverordneten Wahlen beſchäftigte der Beſchluß gefaßt wurde es jedem
Mitgliede zu überlaſſen vb und wen es wählen wolle

Die Einlöſung der Rabattkarten des Rabattvereins der
Bäckermeiſter für Halle a S und Umgegend findet in der Zeit von
Mittwoch den 15 November bis Mittwoch den 6 Dezember wochentags
außer Sonnabends vormittags von 9 bis 12 und nachmittags von 3 bis
5 Uhr wieder bei der Spar und Vorſchußbank Rathausſtraße 4 Ein
gang Kleine Steinſtraße durch den Hausflur ſtatt Die Karten müſſen
vollgeklebt und auf der Vorderſeite unterſchrieben ſein Es empfiehlt ſich
die Einlöſung an den Vormittagen da in dieſer Zeit der Andrang nicht
ſo ſtark iſt Jm eigenſten Jntereſſe der Abheber liegt es Kinder nicht
mitzubringen

Schlimmer Sturz Geſtern nachmittag gegen Uhr ſtürzte
der Zimmermann Friedrich Jentzſch Bergſtraße 4 in der Hefenfabrik
von Haring Ehrenberg aus der Höhe eines Stockwerkls herunter Er
erlitt ſchwere Kopfverletzungen und mußte mittels Krankenwagens in das
Krankenhaus Bergmannstroſt gebracht werden

Freche Erfindung Am 28 v Mts berichteten wir daß ein
jähriges Mädchen abends nach eingetretener Dunkelheit von Männern

die auf Hilferufe hinzueilten aus der Saale gezogen worden war Das
Mädchen gab an ein ihm unbekannter großer Mann mit ſchwarzem
Schnurrbarte habe es durch Drohungen veranlaßt mit nach den Pulver
weiden zu gehen auf der Genzmerbrücke ſei es dann von dem Unbetannten
plötzlich angefaßt und über das Geländer in die Saale geworfen Die
polizeilichen Ermittelungen haben ergeben daß die ganze Erzählung dreiſte
Erfindung iſt Jetzt hat das Mädchen auch geſtehen müſſen daß es an
einer vorher unterſuchten ſeichten Stelle in die Saale gegangen und ab
ſichthch einmal mit dem Kopfe untergeraucht iſt weil es glaubte daß durch
dieſes Kunſtſtückchen die Aufmerkſamkeit der Eltern von einer anderen
Sache abgelenkt werde Die vielverheißende Märchenerzählerin hatte nämlich
Strafe wegen einer Schulverſäumnis zu erwarten in der Annahme im
eltertichen Hauſe werde man nicht daran denten einem Kinde das eben
aus Todesgefahr gerettet war eine ordentliche Portion ungebrannter Aſche

verabfolgen hatte ſie ſich auch nicht getäuſcht Das damals in
der Aufregung unausgeführt Gebliebene iſt aber nun vermehrt und ver
beſſert nachgeholt worden

Durchgänger Geſtern nachmittag gegen 12 Uhr überfuhr
ein Geſchur deſſen Pferde ſcheuten und durchgingen in der Delitzſcherſtraße
einen Handwagen der Sptritusgenoſſenſchaft Der Handwagen wurde
zertrümmert der Laufburſche welcher den Wagen leitete kam zum Glück
mit leichten Hautabſchürfungen davon

Aufgegriffener Geiſteskranker Geſtern abend gegen 6 Uhr
wurde in der Marienſtraße ein anſcheinend geiſtesgeſtörter Mann welcher
in Leipzig aus einer Anſtalt entwichen war auſgegriffen und der hieſigen
Nerventlinik zugeführt

Sterbefälle Halle Süd Jn vergangener Woche verſtarben an
Soor 1 Schwäche 3 Arteriofkleroſe 1 Bruſtquetſchung 2 Blutung im
l Stirnlappen 1 Geſchwulſt im Rückenmarkskanal 1 Gehirnblutung 1
Krämpfe 1 Wirbelbruch 1 Dickdarmkatarrh 1 Luftröhrenkatarrh 1 Alters
erſcheinungen 1 Lungenentzündung 2 Apoplexie 1 Altersſchwäche 2 Herz
fehler 1 Hirnhautentzündung 2 Darmkatarrh 5 akuter Sepſis 1
Lungenſchwindſucht 2 Knochenmarkseiterung 1 Bruſtfellentzündung 1
Sarkom des Schädel es 1 Speiſeröhrenverengerung 1 Lebercirrhoſe 1
Typhus 1 Schenkelhalsbruch 1 Nierengeſchwuiſt 1 univerſeller Ekzem 1
Teianus neonatorum 1 Wirbelbruch 1 Gehirnſchlag 1 Verblutung im
Wochenbett dazu Totgeburten 3 zuſammen 47 darunter 9 Ortsfremde
Halle Nord In vergangener Woche verſtarben an Bruſttrebs 1
Atrophie 1 Herzſehler 1 Darmſtenoſe verſchluß 1 Presbyopyrenie 1

n 1 Schlaganfall 1 Luftröhrenentzündung 1 Lungen
entzündung 2 Darmkatarrh 1 Bronchttis 1 Aſthma 1 Allgemeine
Tubertuloſe 1 Lebensſchwäche 1 unbekannter Todesurſache I Zu
ſammen 16 Hierunter befinden ſich 2 in hieſigen Krankenhäuſern ver
ſtorbene Ortsfremde

Standesamtliche Nachridhten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 13 November Der Klempner Artur Franke gen Püchel
und Frida Müller Gr Wallſtr 42

Eheſchlteßung 13 November Der Friſeur Emil Havenſtein
und Margarete Geßner Groß Lichterfelde und Triftſtr 3

Geboren 13 November Dem Ttiſchler Ernſt Beckendorf ein S
Valter Hardenbergſtr 37 Dem Maurer Otto Schnabel ein S Kurt
Trothaerſtr 7 Dem Gürtler Franz Henze eine T Helene Dölauerſtr 19

Reſtaurateur Hermann Oertel eine T Konkordia Triftſtr 29 Dem
Schneider Joſeph Siroky ein S Ernſt Geiſtſtr 18

Geſtorben 13 November Des Maurer Hermann Bege S Kurt
1 Woche Advokatenweg 30 Der landwirtſchaftliche Arbeiter Auguſt
Marhold aus Wenden 47 J Nervenklinik

Standesamt Halle Steinweg 2
Auf geboten 13 November Der Kaufmann Kurt Lange und Minna

Weſtphal Henrtettenſtr 13 und Moritzkirchhof 2 Ter Tiſchlermeiſter Paul
Schumann und Margareta Slowtk Bärgaſſe 2 und Talamtſtr 7

Eheſchließungen 13 November Der Friſeur Hermann Kleine
und Klara Sinn Böllbergerweg 13 und Moritzkirchhof 6 Der Schuh
macher Willy Peters und Martha Hannulech Prinzenſtr 5 und Krauſenſtr 2

Geboren 13 November Dem Polizeiſergeant Fritz Reddmann ein
S Herbert Bernhardyſtr 25 Dem Fleiſcher Wilhelm Stein ein S Otto
Schützenſtr 20 Dem Poſtaſſiſtent Htlmar Dorn eine T Johannag
Delitzſcherſtr 24 Dem Oberpoſtaſſiſtent Hermann Eiſengarten ein S
Guſtav Südſtr 11 Der Weichenſteller Karl Seyffarth ein S Franz
Canſteinſtr 183 Dem Arbeiter Franz Nickel eine T Frida Steg 13
Dem Arbeiter Hermann Lene ein S Hermann Zwingerſtr 30 Dem
Geſchirrführer Friedrich Schmidt etne T Martha Brunoswarte 26 Dem
Handarbeiter Otto Grimmer eine T Emma Deltytſcherſtr 10 Dem Bahn
arbetter Otto Schneider eine T Elſa Klintk Dem Schließer Franz Jäger
eine T Marie Streiberſtr 19 Dem Schloſſer Berthold Dittmann eine
T Frida Fretimfelderſtr 11

Geſtorben 13 November Des Agent Artur Ritzer Ehefr Auguſte
eb Mörtzſch gen Mörtzſchke 36 J Grünſtr 7/8 Des Handarbeiter Max

Fiedler T Martha 2 Mon Hirtenſtr 83 Der Arbeiter Adolf Pötzſch 54
Jahre St Eliſaberh Krankenhaus Des Fleiſcher Wilhelm Stein S Otto
2 Tage Schützenſtr 20 Des Arbeiter Ernſt Borgwardt T Ella 1
Klinik Des Geſchirrführer Karl Berthold S Kurt 10 Mon Kl Sand
berg 14 Die Witwe Theodora Kunert geb Krumbein 76 J Siechenhaus
Sttftung Des Schmied Hugo Hecker T Sophte 2 Mon Parkſtr 7
Des Arbeiter Max Hilpert T totgeb Gr Schloßgaſſe 1 Des Jnvaliden
Guſtav Dreißig Ehefrau Wilhelmine geb Arndt 64 Krukenbergſtr 15

Auswärtige Aufgebote
Der Fabrikarbeiter Auguſt Rother und Pauline Schicka Halle a S

und Schotterey Der Bureauagſſiſtent Paul Saſſe und Selma Schuſter
Halle a S und Friedeburg a S
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
BVerlin 14 November Meldung des B Laut Meldung

aus Newyork hat der dortige Bankier James Speyer zur weiteren
Förderung des deutſch amerikaniſchen Profeſſoren Austauſches dem
Kuratorium des Columbia College in Newyork 50000 Doll über
200000 Mk überwieſen zur Errichtung einer Rooſevelt Stiftung
an der Univerſität Berlin Aus den Mitteln dieſer Stiftung ſoll
mit Einwilligung des Präſidenten Rooſevelt ein Profeſſor der Columbia
Hochſchule an der Berliner Univerſität Vorleſungen über amerikaniſche
Geſchichte halten und zwar zunächſt über die Konſtitution Amerikas und
andere amerikaniſche Staatseinrichtungen Der Plan zu dieſer Stiftung
wurde von dem Rektor der Columbia Hochſchule Profeſſor Butler mit dem
preußiſchen Kultusminiſterium vereinbart und vom Kaiſer genehmigt Als

Gegenleiſtung deutſcherſeits iſt dabei vorgeſehen daß ein deutſcher Uni
verſitätsprofeſſor an dem Columbia College Vorleſungen über deutſches
Recht halten wird

Breslan 14 November Meldung des B Jn einer
Reſtauration in der Gräbſchenerſtraße explodierte ein in der Nähe
eines brennenden Koksfüllofens ſtehender gefüllter Kohlenſäurebehälter
Das ganze Lokal wurde demoliert die Wirtin und ein Gaſt wurden
ſchwer verletzt

Nürnberg 14 November Wolff s Bur Der Prinzregent
empfing geſtern den Reichskanzler Fürſten von Bülow bald nach ſeiner
Ankunſt in Audienz Die Muſikkorps der zur heutigen Parade veremigten
8 Regimenter brachten um 8 Uhr dem Prinzregenten eine Serenade dar
welche derſelbe mit dem Prinzen und der Prinzeſſin Ludwig den Prinzen
Leopold und Arnulf dem Reichskanzler Fürſten von Bülow und dem
preußiſchen Kriegsminiſter v Einem vom Balkon entgegennahm An die
Serenade ſchloß ſich ein Fackelzug von Erlanger und Würzburger
Studenten an Die Stadt war glänzend beleuchtet

Nüruberg 14 November Wolff s Bur Der Kaiſer und
die Kaiſerin ſowie der Kronprinz ſind heute früh 9 Uhr 5 Min hier
eingetroffen und am Bahnhofe vom Prinzregenten und den hier an
weſenden Mitgliedern des bayriſchen Königshauſes feierlich empfangen
worden Kurz vorher waren der Großherzog und die Großherzogin von
Baden hier eingetroffen

Wien 14 November Wolff s Bur Jm feſtlich geſchmückten
Redoutenſaale der Hofburg fand geſtern abend zu Ehren des Königs
von Spanien ein Galadiner ſtatt zu welchem außer den Majeſtäten
ſämtliche in Wien weilenden Erzherzoge und Erzherzoginnen die Miniſter

Diners brachte der Kaiſer einen Toaſt aus in dem er dem Könige für
den Beſuch dankte in welchem er ein wertvolles Unterpfand für die aus

gezeichneten Beziehungen zwiſchen beiden Völkern erblicke Der Kaiſer
empfinde über den Beſuch um ſo größere Freude als er von tiefer Be
wunderung für die erlauchte Mutter des Königs erfüllt ſei Der Monarch
ſchloß mit den wärmſten Segenswünſchen für die Wohlfahrt Spaniens
und trank auf eine lange glorreiche Regierung des Königs ſowie auf
ſein und ſeiner Familie Wohl Die Muſik ſpielte die ſpaniſche Hymne
Der König erwiderte er nehme freudig die ſchon ſeit langem ungeduldig

erwartete Gelegenheit wahr um den Völkern Oeſtreich Ungarns die
Gefühle aufrichtiger Freundſchaft auszudrücken die die Spanier für ſie
empfinden und den warmen Tribut ſeiner eigenen verehrungsvollen Be
wunderung für den Herrſcher zu entrichten deſſen ſo oft bewährte Er
fahrung Jntelligenz Weisheit und Takt von den Zeitgenoſſen allgemein
anerkannt ſeien und von künftigen Geſchlechtern noch höher geſchätzt werden

würden Der König fühle ſich glücklich und geſchmeichelt nunmehr als
Oberſt einer Armee anzugehören deren Eigenſchaften und deren ruhm
reiche Taten ihm ſeit langer Zeit bekannt und teuer ſeien er ſpreche
hierfür ſowie für die rührende Art in der der Kaiſer ſeiner erlauchten
Mutter gedacht den innigſten Dank aus Der König trank ſchließlich auf
die Erhaltung der Herzlichkeit der Beziehungen zwiſchen beiden Staaten

und auf das Wohl des Kaiſers und deſſen Familie
Chriſtiania 14 November Wolffs Bur

abſtimmung wurden in Chriſtiania 24027 Stimmen
mit Nein abgegeben Bis geſtern abend 11 Uhr war das Ergebnis
der Volksabſtimmung aus 403 Es wurden ab
gegeben 219 143 Stimmen mit Ja und 57 591 Stimmen mit Nein

Dar es Salam 14 November Meldung des B Aus
Mohoro wird hierher gemeldet daß Aufſtändiſche aus Matumbi und
den Kitſchi Bergen die Abweſenheit des Oberleutnants Paaſche benutzten
und zwiſchen Nyamwiki und Mtanza ins Rufidji Gebiet eingefallen ſind
Sie brannten zahlreiche Hütten nieder und entführten Weiber und
Kinder Mehreren Nachrichten zufolge haben am 8 ds Mts etwa
tauſend Aufſtändiſche Kondoa und eine Anzahl kleiner Dörfer
bei Kiloſſa überfallen und verbrannt Die Bevölkerung hatte
ſich rechtzeitig auf die befeſtigte Station geflüchtet Die Aufſtändiſchen
welche ſich bald nach Süden wendeten wurden vom Bezirksamtmann
Lambrecht nnd Feldwebel Colberg verfolgt und erlitten ſtarke Ver
luſte Nach Meldung des Bezirksamts Neu Langenberg haben die ver
einigten Abteilungen der Hauptleute Richter und Nigmann ſowie des
Oberleutnants Klinkhardt bei Ny
4000 Wangoni geſchlagen und ihnen ſchwere Verluſte beigebracht Die

Patrouillen Gefechten zahl
ſeinem Detachement der

Sinn 85 z r4zahlreichen Hilfskriegern das Gebirgsland

Bei der Volks
mit Ja und 5960

Wahllreiſen bekannt

hen Dambengo nordöſtlich bei Sſongea

Wangoni verloren außerdem in mehreren
reiche Tote
Kompaante

Oberleutnent Krieg hat mit
und

zwiſchen dem Lukoſſa und dem rechten Uf
und Banden Aufſſtändiſcher welche auf
Auſſtändiſchen erlitten ſtarke Verluſte
mit einem Teil der Kompagnie Mahenge
Sultans Ruvanga am Uulanga Der Sul

Bioson
für sChwächliche Kinder

Khachitische
und Scrophulöse

Erhältlich fertig zum Gebrauch das halbe Kilo 3 Mark in Apotheken

Jringa
r des unteren Ruaha durchſtreift

Kiloſſa marſchierten zerſtreut

Hauptmann von Kaſſel operiert
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cht bei Mkio

Bie

an fiel in etnem Gefe

Drogerien uſw Verſandapotheke in Halle a S Kronenapotheke
Man leſe die Berichte der medizin Zeitungen Krankenhäuſer Profeſſoren
Aerzte uſw

Wetterbericht der Hamburger Seewarte
vom 14 November 1905

Ein Maximum über 765 wm liegt über Nordſkandinavien
ein Minimum unter 736 mm über Ungarn Deutſchland hatte
meiſt ſchwache nördliche bis öſtliche Winde Das Wetter
war trübe die Temperatur ziemlich normal vielfach ſind
Niederſchläge gefallen

Wetteransſichten für den 15 November
i Korps die oberſten Hof und Staatswürdenträger di ig diDem Maurer Hermann Wernecke ein S Kurt Goctheſtr 29 Dem das diplomatiſche Korp de o rſten Hof ind Staatswül nun ger a Ruhiges kaltes Wetter ſtellenweise Niederſchläge wahr

Vahnarbeiter Paul Grimmer eine T vydia Hohenzollernſtr 40 Dem I Generalität und die hohe Geiſtlichkeit erſchienen waren Während des ſcheinlich

T a reren 7 n V mee e 5 5 e 7 a e SS Grosse e J e

e

zum Verkauf gelangen

Jedes Angebot

ohne

Konkurrenz boschäftshaus

eihnachts Ausste
in sämitſfichen Abteilungen des Etablissements

Dieselbe beginnt FIiüttwoch dem I November a C und bietet eine Fülle hervorragender

Gelegenheitscäufe
i ganz enorm billigen Preisen

Ausserdem sind in verschiedenen Abteilungen grosse Posten zusammengestellt wolche

unter der Hälfte des regulären Preises

Grösstes Kaufhaus der Provinz Sachsen
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15 November Nr 269

kröffnung

unserer fesjährigen
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am Mivwoch
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Ausstellung

Mittwoeh 15 November

Juggeſſung

S

D e

leb d e J J bDer lebende 7 S Nussbaum sWeihnachtsmann e v Theater
7

2 7 W L

r I

Hamburger

Engros

Lager

wie v e SDe S See Brennspiritus

Marke Hoerold

Pensen
10 P
pro Viter

Marke Schwan
72 vabes in aVen was Geschäfken

10
C pro Liter

Original Litertlaschen mit Patentversehluss

0 Pf pro Literflasche ca 90 e

Pf pro Literflasehe es 95

in Halle und Umgebung über 400 Verkaufsstellen

Spiritus Verwertung G m b Berlin W 8

für die Wäsche ist
n

Xx Cl Glas

Xxel Glas

ren Nussbaum

Ulrichstr 60/61 Halle a S

eeeeeeeerereeeeeeeeereeeeerrerreeereerereeeeeeS J

Preisermässigung

P

Vol

Vol e

Jede mr zu Terorer lief e au Fischcolii S
ſortiertes e Porto u Very er11 t tadellof Sort für 425 fr Bückt S chellf u en her 80 ff

o Il fett Aal 1 Stck ff Lachs 2 Pfd Doſ a Sardellher
I Doſ 20 marin Fr Her 1 Dof n Bismhr 1 Doſ In Rollm De

De u 1 Doſf ff Anchov O Ia friſche Ware
B Degener Conſervenfabr v s Swinemünde 106 W

W 1 Pfd ff Rauchlachs 2 L Anchov 20 Bückl WDe l Doſ In DOelſard u 1 Doß ff Upperſiid franto i M a
Rabatt Verein der Baäckermeister

für Halle a 5 u Umgegend
Jn dieſem Jahre findet die Einlöſung der Rabattsparkarten in der Zeit von

Mittwoch den 15 November bis Mittwoch den 6 Dezember Wochentags außzer des
Sonnabends und zwar

r G
n

e

r

r

n

vormittags 9 bis 12 Uhr
nachmittags 3 bis 5 Uhr

bei der

Spar und Vorschuss Bank Rathausſtraße 4
Eingang Kl Steinſtraße durch den Hausſlur

ſtatt Die Karten müſſen vollgeklebt und auf der Vorderſeite mit der Anlerſchrift des
Empfängers verſehen ſein

Crösstoe Tonfälle
Kleine Ratengzahbl

Pianos
von 350 Mk an

neukreuzsaitig
Eisenpanzerbau

in echt Nussbaum
sehwarz Bbonit etc

20jähr Garantioe
nach Wunseh

Bar Rabatt
Frachttr Probesendung innerh g Deutsehl
III Preisl Refer Atteste kostenlos u frei
Trautweinn Pianoſadri

R W 66

ausdrücklich von
Nürnberg Hier

Lockenwafſfer
gibt jedem Haare

h unverwüſtliche Locken
und Wellenkrauſe

Waſſer 60 80 Pfg und 1 Mkmade Sadulin 1 Mk

Sadulin

PoVerlangen Sie
ganz Kuhn ParfLöwenapoth Markt

O Ballin zon Parf Leipzigerſtr 91

Fernruf 378

G m b II

Bartüsserstr 3/5

Wer nie gewonnen
versuche sein Glück in der nächsten

grossen Gewinnziehung
D am I Dezember W

Im Laufe eines Jabres gelangen

über 18 Millionen Mark
zur unbedingten sicheren Verlosung und baren
Auszahlung darunter folgende Hauptgewinne

2 à M 510 000 3 à M 480000 e
3 à N 240000 1 à N 180000
1 à M 150000 2 à M 85000 u

Jähr 4 grosse Gewinnziehungen für
Ueh jeden Beteiligten

Die allergünstigste Gewinnchance bietet die aus
hundert Mitgliedern bestehende Serien und Prä
mien Losgesellschaft

Im ungünstigsten Fall erhält jeder Beteiligte
einen erhbeblichen Teil seines eingezahlten Bei
trages zurück

Monatlicher Beitrag je nach Höhe der Beteili

e

e

e
S

gung nur II 10 I M 5 M 2,50
S Beteiligung jederzeit ohne Nachzahlung Pro

spekt gratis

Wilhelm Lübbers Lübeck 105
Bankgeschäft

r

Vertreter gesucht

Grosse Inventar Anton
zu Oberröhblingen a See

Jm Auftrage des Beſitzers verſteigere ich Freitag den 17 November vor
mittags 10 Uhr auf der ehemals Adelberg ſchen Dampfziegelei wegen gänzlicher Wirſſchaftsaufgabe folgendes lebende und tote Jnventar

ſchwere Arbritspferde 4 Kühe en b große Ackerwagen

5 Höhlen und 1 Leiterwagen 2 kleine Wagen 2 grosse Last
schlitten 1 Landauer 1 offener Einspänner Kutschwagen
1 Aennſchlitten nebſt Geläute neu 1 Drillmaſchine Hallenſis 1 Hackmaſchine
Dreiſchar Pflüge Eggen Krümmer Kartoffeligel 1 Dreſchmaſchine 1 Göpel
nen 1 Häckſelmaſchine 1 Getreide Reinigungsmaſchine 1 Glattwalze 1 Ringel
walze Kartoffelwäſche 1 Kartoffeldämpffaß 2 Dezimalwagen Centrifuge
Kutſch und Laſtgeſchirre und ſonſtige viele kleinere zu einer Wirtſchaft ge
hörige Gegenſtände und Geräte ſowie ca 1500 Ztr Rühensohnitzel ab
Zuckerfabrik Erdeboru Gölts chke
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